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Nette-Obst Radrunde
Themenroute / Rundtour

Start/Ziel: Urmitz Rheinbrücke Fahrtrichtung: Im Uhrzeigersinn
Distanz: 43 km Zeit: 3 Std. 35 Min. (bei 12 km/h)
Hm ↑: 230 m Hm ↓: 230 m

Anforderung: ▪ Mittel, wegen des Anstiegs zwischen Kettig und Saffig und der Streckenlänge.

Anreise:
▪ Urmitz-Rheinbrücke Bf. (Strecke Koblenz - Neuwied)
▪ Andernach Bf.  (Strecke Koblenz - Bonn - Köln Hbf.)

▪ Mitführung Rheinradweg linksrheinisch sowie Radweg Deutsche Einheit von
   Andernach bis Sankt Sebastian
▪ Bei Befahrung der Zusatzschleife Anschluss an Maifeld-Radwanderweg von 
   Bassenheim nach Mayen und Münstermaifeld
▪ Mitführung Vulkanpark-Radweg von Miesenheim bis ins Nettetal vor Weißenthurm
   und von Andernach bis Weißenthurm

Hinweise:
▪ 10% Asphalt, 46% wassergebundene Beläge und 44% unbekannt
▪ Straßenabschnitt(e) außerorts: 0,4 km
▪ Romantischer Rhein Tourismus GmbH, An der Königsbach 8, D-56075 Koblenz,
   Telefon +49/261/9738470, www.romantischer-rhein.de
▪ Rhein-Mosel-Eifel-Touristik, Bahnhofstraße 9, D-56068 Koblenz,
   Telefon +49/261/108419, www.remet.de

PS. Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen und Umleitungen sowie zur Infrastruktur wie
Parkplätze, Ladestationen, Fahrradverleih, etc. unter www.radwanderland.de

Stand: 17.11.2019

Kurz-
beschreibung:

Die Nette-Obst Radrunde besticht mit ihrer Vielfalt und verbindet Rheinufer, Neuwieder 
Becken, die Osteifel, den idyllischen Flusslauf der Nette und städtisches Leben in 
Andernach. Darüber hinaus bietet die Strecke herrliche Panoramablicke, im Frühling ein 
spektakuläres "Meer" blühender Obstbäume und als Besonderheit den Anbau von 
Holunder. Mit zwei Zusatzschleifen lässt sich die Strecke erweitern.

Weg-
beschreibung:

Die Nette-Obst Radrunde beginnt am Rheinufer an der Eisenbahnbrücke bei Urmitz. 
Nach einer Einrollpassage entlang des Rheinufers verläuft der Radweg durch das 
fruchtbare Neuwieder Becken nach Mülheim-Kärlich. Hier bieten zwei Schleifen die 
Möglichkeit zur Erweiterung der Tour. Sie führen zu den Grundmauern einer römischen 
Villa, durch Obst- und Holunderplantagen und in steilem Anstieg nach Bassenheim. Nach 
Mülheim-Kärlich durchquert der Radweg weite Obstplantagen. Besonders eindrucksvoll 
ist die Tour während der Obstblüte im Frühling. 

Von der Anhöhe zwischen Kettig und Saffig eröffnen sich herrliche Panoramablicke auf 
die Vulkanlandschaft der Eifel, hinab ins Rheintal und auf den Höhenzug des 
Westerwaldes. Nach einem Streckenabschnitt entlang der Nette erreicht der Radweg die 
"Essbare Stadt" Andernach mit Stadtburg, Geysir-Zentrum und verlockender 
Gastronomie. Zum Abschluss bietet die Nette-Obst Radrunde entspanntes Ausradeln am 
Rheinufer mit Blick auf die Deichstadt Neuwied am gegenüberliegenden Ufer.
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